
   
 

  

 
 

   
 

 
  

  

    
 

 

 
    

   
   

  
 

  
  

  
    

  
  

 

  
   

  
 

 
 

 
   

   

  
 

 

Laudatio Für Optiker Plüschke 

Sehr geehrter Herr, sehr geehrte Frau Plüschke, 

schon Vieles habe ich über Sie gehört, hatte aber noch keine Gelegenheit, 
Sie persönlich kennenzulernen. Doch Ihr Wirken in Bischofswerda - und 
nicht nur dort - ist in der ganzen Region und auch im Blinden- und 
Sehbehindertenverband Sachsen bestens bekannt. 

Seit vielen Jahren beraten und betreuen Sie viele unserer Mitglieder neben 
Bischofswerda auch aus Hoyerswerda, Bautzen, Löbau und Kamenz. Sie 
decken die Belange sehbehinderter Menschen in der ganzen Region ab. 

Mit den Jahren haben Sie ein fabelhaftes Gespür entwickelt, Wünsche und 
Bedürfnisse unserer sehbehinderten Mitglieder und Ihrer Kunden zu 
erkennen. Sie besuchen sie zu Hause und nehmen ihnen eine ganze 
Menge Unannehmlichkeiten ab. Wer Unterstützung bei der Beantragung 
von Hilfsmitteln, wozu vergrößernde Sehhilfen zweifelsfrei zählen, 
bekommt, weiß das zu schätzen. Doch fangen wir vorne an. 

Vor 28 Jahren haben Sie Ihren "Brillenladen" eröffnet. Brillen bieten Sie 
heute noch immer an, Ihre Produktpalette und Dienstleistungsangebote 
haben sich hingegen weiterentwickelt. Ob Kontaktlinsen zur Korrektur von 
Kurzsichtigkeit, Weitsichtigkeit, Hornhautverkrümmungen oder 
Alterssichtigkeit, subjektive Refraktion mit Prüfbrillen, Online Sehtests zur 
Sehschärfenbestimmung oder zum Farb- und Kontrastsehen oder 
Sondersehhilfen zur präzisen Detailerkennung für besondere 
Berufsgruppen wie Techniker und Mediziner… Sie haben ihr Knowhow 
konsequent und kontinuierlich erweitert und halten moderne Geräte zur 
Augenuntersuchung vor. Genau das kommt unseren Mitgliedern zu Gute. 
Ein weiterer Schwerpunkt Ihrer Kompetenzen ist nämlich die Low Vision 
Beratung. 

Low Vision Beratung erfordert eine Menge Zeit und Geduld. Nicht nur, 
dass Sie die Zusatzausbildungen erworben haben. Sie sind die Ruhe in 
Person, wenn Sie sehbehinderte Menschen beraten. Die unterschiedlichen 
Sehhilfen für die Ferne, kurze Distanzen oder die Mobilität, müssen 
erprobt werden, um eine exakte Anpassung zu ermöglichen. Sie nehmen 
sich die Zeit dafür. Ist das Hilfsmittel einmal gefunden, geht der Marathon 
der Sehhilfenversorgung weiter. Sie kontaktieren die Augenärzte, um eine 
passende Verordnung zu erhalten und Sie unterstützen bei 
Widersprüchen, die Krankenkassen allzu gerne einlegen. 

Des Weiteren bieten Sie in Ihrem Ladengeschäft auch kleinere Hilfsmittel 
für den täglichen Einsatz an, organisieren Hilfsmittelausstellungen für 
Kunden oder informieren die Öffentlichkeit durch Ihre zweijährige 



  
  

  
   

  
  

   
 

   

 
     

 

   

Hausmesse und tragen damit zur Sensibilisierung der Allgemeinheit für 
Menschen mit einer Seheinschränkung bei. 

Neben diesem großartigen Einsatz für sehbehinderte Menschen darf nicht 
unerwähnt bleiben, dass Sie seit 2003 Fördermitglied des Blinden- und 
Sehbehindertenverbands Sachsen sind und unseren Verein und damit 
seine Mitglieder mit Sach- und Geldspenden unterstützen. Diesen 
zielorientierten Einsatz, nämlich eine möglichst optimale Versorgung mit 
geeigneten Hilfsmitteln, gepaart mit einem fundierten fachlichen 
Knowhow, gebührt die höchste Anerkennung. Wir möchten Ihnen deshalb 
für Ihr Engagement für den Verein und für seine Mitglieder herzlich 
danken und verleihen Ihnen den Ehrenpreis des BSVS und überreichen 
Ihnen als Anerkennung dieses taktile Portrait. Herzlichen Dank für Ihr 
Engagement. 

- Ursula Weber 


